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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,  
liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Gäste,

ich lade Sie herzlich ein, in unserer Imagebroschüre 
zu blättern und zu lesen. Dabei werden Sie sicher 
feststellen, dass wir nicht nur eine charmante Ge-
meinde im Süden von Osnabrück sind. Auch die 
rege Wirtschaft sowie die Wohn- und Lebensquali-
tät zeichnen Hilter aus. Dazu tragen engagierte 
Vereine und aktive Mitbürger ebenso bei wie inno-
vative Unternehmen und Betriebe. Wir wollen auch 
in Zukunft eine Gemeinde sein, in der sich die Ein-
wohner und Gäste wohlfühlen.

Die Übersichten dieser Broschüre sollen insbe- 
sondere den Neubürgern und Gästen unserer Ge-
meinde die Orientierung erleichtern. Aber auch 
wenn Sie schon längere Zeit hier wohnen, hoffe ich, 
dass Ihnen diese Informationen nützlich sein kön-
nen. Im Internet unter www.hilter.de finden Sie 
noch viele ergänzende Hinweise.

Interessante Entdeckungen wünscht Ihnen

Marc Schewski
Bürgermeister

HERZLICH WILLKOMMEN IN DER 
GEMEINDE HILTER AM TEUTOBURGER WALD

www.hilter.de
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Leistung und Service

http://www.w-w-auto.de
http://www.tui-reisecenter.de/badrothenfelde1
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Unsere Gemeinde erleben

Lerchensporn auf dem Wehdeberg

Wandern auf dem Ahornweg
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Auto – Motor – Rad 

Wir zeigen Sie 
von Ihren besten Seiten

Nord-West-Verlag

Wir suchen

Medienberater/innen für den Anzeigenverkauf
für den Vertrieb unserer hochwertigen Print- und Onlineprodukte.

Fon 0 54 29/26 73 info@nord-west-verlag.de
Im Winkel 14, 49326 Melle Fax 0 54 02/70 22 85 www.nord-west-verlag.de

http://www.loheide-kraft.de
http://www.l-port.de
http://www.nord-west-verlag.de/stellenangebote/
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Fachgeschäfte

http://www.fleischerei-baeumker.de
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HILTER STELLT SICH VOR

Mitten im Naturpark „TERRA.vita“- 
Nördlicher Teutoburger Wald-Wie-
hengebirge“ und umgeben von den 
Bädergemeinden des südlichen Land-
kreises liegt die Gemeinde Hilter. Eine 
waldreiche Hügellandschaft, grüne 
Wiesen und Ortsteile mit individuel-
lem Charakter prägen die Gemeinde, 
die in ihrer heutigen Form im Zuge 
der Gebiets- und Verwaltungsreform 
im Jahre 1972 aus den früheren Ge-
meinden Borgloh, Hankenberge und 
Hilter entstand.

Bereits zwei Jahre zuvor schlossen 
sich die früheren Gemeinden Allen-
dorf, Borgloh-Wellendorf, Ebben-
dorf, Eppendorf und Uphöfen zur 
Samtgemeinde Borgloh zusammen. 
Heute umfasst das Gemeindegebiet 
52,6 Quadratkilometer. 10.200 Ein-
wohner leben in der Gemeinde, die 
in ihrer weitesten Ausdehnung von 
Ost nach West auf neun Kilometer 
und von Nord nach Süd auf elf Kilo-
meter kommt. Die höchste Erhebung 
im Gemeindegebiet ist der Hohn
angel mit 262 Meter über NN.

Die zentrale Lage im Städtedreieck 
Osnabrück–Münster–Bielefeld mit 
zwei Anschlüssen an die Bundes
autobahn A33 und mit Bahnverbin-
dungen nach Osnabrück und Biele-
feld sowie die Nähe zu den Bäderge-

meinden im Süden des Osnabrücker 
Landes machen Hilter zu einem  
attraktiven Ort. Wohnen, Arbeiten 
und Natur pur –  dafür steht die Ge-
meinde Hilter.

Blick vom Südberg

Borgloher Schweiz

TERRA.vita
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Menschen schützen.
Werte bewahren.

ZEIT. FÜR GESPRÄCHE.
Ich bin für Sie da.

Elisabeth Dellbrügge, Agenturleiterin
Zur Spitze 4 . 49176 Hilter
Telefon 05409 6489
elisabeth.dellbruegge@vrk-ad.de

Versicherungen

VGH Vertretung
Jürgen Fischer e. K.
Hauptstr. 22 • 49176 Hilter-Borgloh
Tel. 05409 96041 • Fax 05409 96042
juergen.fischer@vgh.de

Enspannt für  
später vorsorgen.

Die neue 
VGH Rente.

http://www.ergo.de
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ZAHLEN, DATEN UND FAKTEN / LAGEPLÄNE

Gemeinde Hilter a.T.W. 
im südlichen Teil des 
Landkreises Osnabrück

Entfernungen: 
nach Osnabrück 	 15 km
nach Bielefeld 	 35 km

Tiefste Stelle: 
im Nordosten 	 84 m über NN

Höchste Erhebung: 
im Südosten	 262 m über NN 
(Hohnangel) 

Flächenaufteilung:
Landwirtschaftliche Flächen 	54,0 %
Waldfläche	 30,0 %
Siedlungsfläche	 9,3 %
Verkehrsfläche	 5,9 %
Sonstige Flächen	 0,8 %

Einwohner (Stand 6/2013):	 10.181

Bevölkerungsdichte:
194 Einwohner pro qkm

Einwohner nach Ortsteilen:
Allendorf	 182
Borgloh	 1.684
Ebbendorf	 721
Eppendorf	 270
Hankenberge	 650
Hilter	 4.964
Uphöfen	 197
Wellendorf	 1.513

Konfession:
evangelisch	 32,8 %
katholisch	 47,2 %
sonstige und konfessionslos	 20,0 %

Busverbindung:
Osnabrück – Bielefeld

Bahnverbindung: 
(Haller Willem)
Osnabrück – Bielefeld

B 68

Hankenberge

Hilter

Wellendorf

Ebbendorf

Eppendorf

Borgloh
Uphöfen

Allendorf

Ausfahrt
Kloster Oesede/Borgloh

Ausfahrt
Hilter a.T.W.

Natrup

Stapelheide

Ausfahrt
Dissen/Bad Rothenfelde

A 33

am Teutoburger Wald

B 51

B 68

Flughafen
Münster-Osnabrück

Münster

Bielefeld

Osnabrück

Glandorf Bad Laer
Bad 

Rothenfelde

Dissen

Bad Iburg

Abfahrt
Hilter

Georgs-
marienhütte

A 1

A 30
A 33

Hilter
a.T.W.

Gemeinde Hilter mit den Ortsteilen

Regionales Umfeld der Gemeinde Hilter
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Gastliche Vielfalt

http://www.altes-gasthaus-ellerweg.de
http://www.gasthaus-krenzien.de
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HISTORIE

Das Schwarz der Kohle und das Gold
gelb des Ockers prägen das Wappen 
von Hilter, das neben einem nurmehr 
angedeuteten Osnabrücker Rad als 
Zeichen seiner Zugehörigkeit zum 
Landkreis Osnabrück mit drei Tan-
nen gekennzeichnet ist. Seit 1972 
stehen sie für die ehemaligen Ge-
meinden Hilter, Borgloh und Han-
kenberge, die sich im Zuge der Ge-
bietsreform zur heutigen Gemeinde 
Hilter zusammenschlossen.

Als ältester Ortsteil beging Borgloh 
bereits im August 1968 sein 900- 
jähriges Jubiläum. Seine Geschichte 
reicht bis zurück in die Zeit Karls des 
Großen, der einen befestigten Meier
hof als Keimzelle des Ortes anlegte. 
Der Hof selbst brannte vermutlich 
um das Jahr 1200 bei einer Feuers
brunst nieder. Zwar wurde die An
lage wieder aufgebaut, die meisten 
Bürger des noch kleinen Ortes zogen 
jedoch nach dem Unglück hinauf 
auf den Berg. Dort erhob sich bereits 
ein steinerner Wachturm, der einst 
auf Befehl des Kaisers Barbarossa 
errichtet worden sein soll.

An diesen Turm bauten die Bürger 
um 1230 ihre neue Kirche – die heu-
tige St. Pankratius-Kirche – und grün

deten das neue Borgloh. Am 22.  
Juli 1653 wurde der Kirchturm von 
einem Blitz getroffen. Fast auf den 
Tag genau 100 Jahre später, am 19. 
Juli 1753, legte ein Großbrand den 
gesamten Ortskern in Schutt und 
Asche. Zwei Jahrzehnte zuvor erhielt 
Borgloh das Recht, alljährlich einen 
„Freien Kram- und Viehmarkt“ abzu-
halten. Ein Stück der alten Tradition 
erweckt nun der Wochenmarkt an 
der Kirche zu neuem Leben.

Doch nicht nur Borgloh hatte unter 
Feuersbrünsten zu leiden. In Hilter, 
das erstmals 1144 urkundlich er-
wähnt wurde, vernichtete im April 
1595 ein Brand fast den gesamten 
Ortskern. Und damit nicht genug: 
Im Jahre 1750 standen die Men-
schen nach einem weiteren Groß-
brand erneut vor den rauchenden 
Trümmern ihres Lebens. Genau 33 
Jahre später erhielt Hilter seine erste 
gepflasterte Straße: Die „Frankfurter 
Heerstraße“, die als eine der wich-
tigsten Handelsverbindungen der 
Region durch den Ort führte, wurde 
dabei zu einer breiten Chaussee aus-
gebaut.

Die wichtige Verkehrsverbindung 
brachte für den Ort nicht nur Vortei-

le. Sie zog Hilter immer wieder auch 
hinein in blutige Kriege. So lagerten 
hier 1621 holländische Truppen, die 
den böhmischen „Winterkönig“ nach 
dem für ihn unglücklichen Ausgang 
der Schlacht am weißen Berg bei Prag 
erwarteten, um ihn über die Straße 
nach Holland zu geleiten. Im Jahr 
darauf brach der „tolle Christian“ 
von Braunschweig mit seinen Scha-
ren in das Amt Iburg ein und lagerte 
mit seinen Truppen auch in Hilter. 
Die Bevölkerung hatte in dieser Zeit 
– wie fast während des gesamten 
Dreißigjährigen Krieges – kein leich-
tes Los.

Einen Aufschwung nahm Hilter um 
die Jahrhundertwende durch die 
Ockergewinnung sowie durch die 
Margarinefabrik Rau, die bis nach 
dem Zweiten Weltkrieg eine große 
Walfangflotte besaß.

Brunnen vor St. Pankratius Borgloh

Das Wappen der 
Gemeinde Hilter a.T.W.

Alte Schmiede in Borgloh
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„HILTER GELB“ UND SCHWARZES GOLD

Schwer beladene Pferdewagen zogen 
einst von Borgloh über Hilter zum 
Salzwerk Rothenfelde: Im frühen 18. 
Jahrhundert heizte Steinkohle aus 
Borgloh die Siedepfannen im Nach-
barort an. Der Osnabrücker Fürst
bischof Ernst August II, in dessen 
Auftrag 1724 die Alte Quelle in Bad 
Rothenfelde erbohrt wurde, trieb 
auch die Kohleförderung in Borgloh 
voran. Während seiner Regierungs-
zeit von 1716 bis 1728 stand der  
Industriezweig in voller Blüte.

Gefördert wurde auf dem Gersberg, 
dem Lohnberg, dem Hasberg und 
dem Strubberg zunächst unter ein-
fachsten Bedingungen. Ab 1846 fir-
mierte das Borgloher Bergwerk als 
„Dampfkohlenbergwerk Borgloh“. 

Das Unternehmen wandelte sich zu 
einem modernen Betrieb mit Tief-
bauanlagen, der 1860 noch mit der 
Errichtung des Georgschachtes dem 
steigenden Bedarf an Steinkohle 
Rechnung trug.

Nicht nur in Borgloh wurde das 
schwarze Gold aus der Erde geholt. 
In Hankenberge waren in der 1885/86 
errichteten Zeche Hilterberg zeit-
weilig bis zu 213 Bergleute beschäf-
tigt. Nach der Eröffnung der Bahn
linie Osnabrück-Brackwede errichtete 
der Georgsmarien-Bergwerks-Hüt-
tenverein als Bergwerkseigentümer 
eine 1630 Meter lange Seilbahn, die 
die Kohle zum nahe gelegenen Bahn
hof in Wellendorf transportierte. 
Doch die Konkurrenz aus dem Ruhr-

gebiet wuchs und führte schließlich 
1890 zur vorläufigen Einstellung der 
Kohleförderung.

Einen neuerlichen Aufschwung er-
hielt der heimische Steinkohleberg-
bau nach dem Ersten und dem Zwei-
ten Weltkrieg. Die letzte Kohle wur-
de 1963 aus dem Kronprinzschacht 
in Wellendorf gefördert. Mit der letz-
ten Auffahrt der Bergleute aus der 
Zeche Kronprinz endete zugleich die 
Steinkohleförderung in Niedersach-
sen.

Doch der Boden im Gebiet der heuti-
gen Gemeinde Hilter barg nicht nur 
„schwarzes Gold“. Im Hülsberg stieß 
Mitte des 19. Jahrhunderts Bernhard 
Hartmann auf eine gelbliche Sub
stanz. Sein Fund erwies sich als eine 
kleine Sensation. Denn der goldgelbe 
Naturfarbstoff Ocker, der aus stark 
eisenhaltigem Sandstein entsteht, 
war begehrt und teuer. Trotzdem  
erhielt Hartmann erst zwölf Jahre 
später die Genehmigung, unweit des 
alten Bahnhofs von Hankenberge 
den ersten Stollen in den Boden zu 
treiben.

Das begehrte Material kratzten die 
Arbeiter in den unterirdischen  
Stollen mit Schäufelchen aus den 
Wänden. Kleine Loren transportier-
ten das Rohmaterial an die Oberflä-
che, bevor es per Pferdefuhrwerk zur 
Weiterverarbeitung nach Hilter 
ging. In der Nähe des heutigen Rat-
hauses wurden die Brocken dann in 
einer Mühle gemahlen, gesiebt, ge-
schlämmt, getrocknet und erneut 
gemahlen – so lange, bis nur noch 
der reine Farbstoff übrig blieb.

Und der nahm seinen Weg immer-
hin bis nach Amerika. Allein im Jahre 
1885 wurden über 300 Tonnen des 
goldgelben Pulvers verschifft. Der 
Abbau wurde in den 1920er Jahren 
eingestellt, als die Industrie begann, 
den Farbstoff synthetisch herzustel-
len. Die Erinnerung an die goldgelbe 
Epoche jedoch bleibt und wird all-
jährlich beim Ockermarkt nach Kräf-
ten gefeiert.

Förderturm Schacht Kronprinz
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SEHENSWERTES IN HILTER

Das Rathaus

In leuchtendem Ockergelb beherrscht 
das denkmalgeschützte Rathaus den 
Ortskern von Alt-Hilter. Sehenswert 
ist vor allem das durch einen Drei-
ecksgiebel betonte Eingangsportal. 
„Deo Architecto Magno Gloria“ 
(„Gott, dem großen Baumeister, zur 
Ehre“) heißt es mit typisch barocker 
Verzierung über der Tür. In der auf-
fälligen Inschrift verbargen die welt-
lichen Baumeister zugleich einen 
Hinweis auf das Jahr der Erbauung. 
Denn die Buchstaben MDCCLII sind 
keineswegs zufällig hervorgehoben. 
Vielmehr ergeben sie als römische 
Ziffern zusammen das Jahr 1752.

Im Jahr 1751 zerstörte ein Großbrand 
weite Teile des Ortes. Auch das Kerk-
mannsche Gutshaus, in dem seit 
1623 die Vögte zu Hilter residierten, 
wurde ein Raub der Flammen. Als 
erstes steinernes Haus in Hilter wur-
de deshalb etwas abseits der Straße 
das Haus Hartman – das heutige Rat-
haus – errichtet. Der zunächst ein-
geschossig errichtete Neubau wird 
dem großen Barockarchitekten Jo-
hann Conrad Schlaun zugeschrie
ben, der zur gleichen Zeit am Kloster 
Iburg beim Abt Hane beschäftigt 

war. Später gab es auch verwandt-
schaftliche Beziehungen zwischen 
dem Hilteraner Landvogt Hartman 
und dem Iburger Abt Hane.

Im Jahre 1920 erhielt der einstige 
Herrensitz ein zweites Stockwerk. 
Seit 1978 dient das Gebäude der Ge-
meinde Hilter als Rathaus. Der zur 
Zeit der Erbauer in barocker Pracht 
angelegte Park lädt heute als schmu-
cke Grünanlage zum Verweilen ein. 
Im Rathauspark befindet sich auch 
die Rekonstruktion eines rund 5000 
Jahre alten Großsteingrabes, das 
1983 in der Nähe entdeckt wurde.

Die Kirchen

Nur wenige Schritte vom historischen 
Rathaus entfernt zieht die evange-
lisch-lutherische Johannes-der-Täu-
fer-Kirche die Blicke auf sich. Im Jah-
re 1859 feierte das Gotteshaus, das 
an der Stelle eines kleineren Vorgän-
gerbaus errichtet worden war, seine 
Weihe. Im Zuge des Neubaus wurde 
der alte Kirchturm mit Bruchsteinen 
der abgerissenen Kirche um einige 
Meter erhöht. Im Kirchenraum selbst 
fällt die mit geometrischen Mustern 
bemalte Holzdecke ins Auge. 

Das Langschiff schmückt ein Kron-
leuchter aus dem Jahre 1670, der 
bereits in der alten Kirche hing. Die 
ursprüngliche Orgel wechselte für  
150 Taler in die Antoniuskirche von 
Remsede. An ihre Stelle trat mit dem 
Neubau ein deutlich größeres In
strument: Die historische Orgel mit 
ihrem kunstvoll gearbeiteten Pros-
pekt stammt aus der Martinikirche 
in Hildesheim und soll um 1600 von 
Orgelbauer Henning Henke aus  
Hildesheim gebaut worden sein. In 
den Jahren 1977 bis 1980 wurde die 
Orgel umfassend restauriert. Zehn 
ornamentierte Zierpfeifen stammen 
noch aus der Zeit ihrer Erbauung.

Aus verputztem Schwemmstein be-
stehen die Mauern der im Jahre 
1952 geweihten katholischen Kirche 
St. Josef in Hilter. Den Eingang mar-
kiert ein Vorbau aus Sandstein. Se-
henswert sind die Bleiglasfenster 
des Glasmalers Theo M. Landmann 
sowie der Kreuzweg der Keramikerin 
Ruth Landmann.

Die älteste Kirche im heutigen Ge-
meindegebiet steht unterdessen in 
Borgloh. Bereits um 1200 errichtet, 
wurde die katholische St. Pankratius- 
Kirche nach einem verheerenden 
Brand im Jahre 1753 neu aufgebaut 
und mehrfach erweitert. Der heute 
als Glockenturm genutzte Wehrturm 
stammt bereits aus dem 11. Jahr-
hundert und diente vermutlich einst 
dem Schutz der Holter Burg, bis ihm 
eine zunächst noch kleine Hallenkir-
che angeschlossen wurde. Ein großer 
Erweiterungsbau gab 1939 der St. 
Pankratius-Kirche ihr heutiges Ge-
sicht. Seither bietet das Gotteshaus, 
das auch zahlreiche Kunstschätze 
beherbergt, rund 600 Personen Platz.

Steile Satteldächer geben der katho-
lischen Pfarrkirche St. Barbara im 
Ortsteil Wellendorf ihr markantes 
Aussehen. Im Jahre 1924 wurde der 
im neuromanischen Stil errichtete 
Bau fertiggestellt, der in Anlehnung 
an die Steinkohlevorkommen in der 
Umgebung der Schutzpatronin der 
Bergleute geweiht wurde.

Johannes-der-Täufer-Kirche im Zentrum von Hilter
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Schwarzes Gold

An den Steinkohlebergbau in Wel-
lendorf erinnert der ausgediente 
Förderturm der Zeche Kronprinz. In 
den Jahren 1955/56 wurde er un-
weit seines heutigen Standortes auf 
dem Kronprinzschacht errichtet, aus 
dem 1963 die letzte Kohle gefördert 
wurde. Damit wurde die letzte 
Steinkohlenzeche Niedersachsens 
geschlossen. Bereits 1903 wurde in 
Hankenberge in der Zeche Hilter-
berg der Betrieb eingestellt. 

An die Arbeit in 64 Metern Tiefe er-
innern heute noch eine Lore und 
eine Informationstafel am Mund-
loch. Dem Kohleabbau der Zeche 
Hilterberg diente auch der Karlsstol-
len mit seiner Sohlenlänge von 920 
Metern.

Renkenörener See

Ein kleines Paradies lädt im Ortsteil 
Ebbendorf dazu ein, die Seele bau-
meln zu lassen: Im malerischen Am-
biente des Renkenörener Sees ge-
hen Kunst und Natur eine harmoni-
sche Verbindung ein. Ein Rundweg 
führt um den See zu lauschigen Ni-
schen inmitten üppiger Pflanzen-
pracht und kunstvoller Skulpturen. 

Eine Stiftung von Ingeburg Thomas 
ermöglichte die einzigartige Anlage, 
die seit 2004 vom Heimatverein 
Borgloh gepflegt und mit Leben er-
füllt wird. Von Mitte Mai bis Mitte 
Juli öffnen sich an Sonn- und Feier-

tagen von 14 bis 18 Uhr die Pforten 
des idyllischen Seegeländes mit sei-
nem Skulpturenpark.  Extra-Führun-
gen für Gruppen und Fototermine 
für Brautpaare werden von den Akti-
ven des Heimatvereins Borgloh an-
geboten. Das schon traditionelle See
fest findet jeweils am ersten Septem
berwochenende statt. 

Weitere Informationen über den 
Renkenörener See erhalten Sie im 
Kapitel „Veranstaltungshighlights“ 
auf den Seiten 18 bis 19.

Renkenörener See

Karlsstollen

Alte Lore beim Förderturm  
Schacht Kronprinz
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VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS

Hochspannung am Berg

PS-starke Fahrzeuge, international 
besetzte Starterfelder und eine kur-
venreiche Rennstrecke, die hohe An-
sprüche an das fahrerische Können 
stellt: Das Internationale Osnabrü-
cker ADAC Bergrennen verwandelt 
alljährlich im August den Uphöfener 
Berg in das Mekka der Rennsport-
fans. Spitzenfahrer aus ganz Europa 
treten dann zum Gipfelsturm an. In 

Boliden der Formel 3000, der Formel 
3, in offenen Rennsportfahrzeugen 
und leistungsstarken Tourenwagen 
bieten sie Motorsport zum Anfas-
sen. Freier Zugang zum Fahrerlager, 
kurze Wege an die Rennstrecke und 
dazu ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm machen das Berg
rennen für die Besucher besonders 
attraktiv. Termine und alle Informa-
tionen zur Veranstaltung finden sich 
unter www.msc-osnabrueck.com.

Feiern in Ocker

In Hilter ist alles „in Ocker“: Der 
Ockermarkt erinnert alljährlich Mitte 
Oktober mit buntem Markttreiben, 
einem abwechslungsreichen Rah-
menprogramm und einem großen 
Trödelmarkt an den einstigen Abbau 
von Ockererde im Hülsberg. Initiiert 
vom Gewerbeverein „Hilter vereint 
– Wirtschaft und Kultur“ verwandelt 
das bunte Markttreiben den Orts-
kern von Hilter in ein lebendiges 
Schaufenster der heimischen Wirt-
schaft und Kultur. 

Unternehmen, Gruppen und Verei-
ne tragen mit Aktionen, Darbietun-
gen und attraktiven Angeboten zum 
bunten Bild bei. Musik, Show und 
Tanz locken zwei Tage lang Zehntau-
sende Besucher auf die Straße. Ter-
mine und nähere Informationen fin-
den sich unter www.hilter-vereint.de.

Geheimtipp am See

Lichterketten und flackernde Fackeln 
verbreiten abends ihr stimmungsvol-
les Licht. Verwunschene Ecken und 
lauschige Lauben laden zum Verwei-
len ein: Jeweils am ersten Septem-
ber-Wochenende lädt der Heimat-
verein Borgloh zum stimmungsvol-
len Fest am Renkenörener See ein.

Bergrennen

Ockermarkt

„Ockerfans“ Julius und Nils

www.msc-osnabrueck.com
www.hilter-vereint.de
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Skulpturen setzen dabei rund um 
den See künstlerische Akzente. Mu-
sik, Wasserspiele und – am Sonntag-
nachmittag – selbst gebackene Ku-
chen und Torten vom Heimatverein 
lohnen den Besuch. Der Renkenöre-
ner See ist über die Abfahrt Borgloh/
Kloster Oesede der A33 in Richtung 
Borgloh zu erreichen. 

In den Sommermonaten wird der 
Skulpturenpark am Renkenörener 
See von Mitte Mai bis Mitte Juli sonn- 

und feiertags von 14 bis 18 Uhr für 
Besucher geöffnet. Extra-Führungen 
für Gruppen und Fototermine für 

Brautpaare werden von den Aktiven 
des Heimatvereins Borgloh angebo-
ten.

Seefest am Renkenörener See

Straßenfest auf der Ockermeile

Bunte Beleuchtung beim Ockermarkt
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AUF SCHUSTERS RAPPEN ODER MIT DEM RAD

„Warum in die Ferne schweifen...?“ 
fragt sich der Volksmund mit gutem 
Grund frei nach Johann Wolfgang 
von Goethe. Schließlich reicht es völ-
lig aus, die Wanderschuhe zu schnü-
ren und gute Laune in den Rucksack 
zu packen, um die schönsten Schät-
ze nahezu vor der eigenen Haustür 
zu entdecken – auf dem Wanderweg 
„Rund ümme Hilter“ etwa.

„Rund ümme Hilter“

Auf 38 Kilometern führt der mit drei 
Tannen gekennzeichnete Rundweg 
durch eine abwechslungsreiche Land-
schaft und berührt dabei alle neun 
Ortsteile der Gemeinde. Sehenswer-
te An- und Ausblicke erwarten den 
Wanderer auf der gesamten Strecke: 
Stille Wege durch lichte Buchenwäl-
der wechseln mit sonnenverwöhn-
ten Wiesen und malerischen Bau-
ernschaften.  Stimmungsvolle Pfade 
führen hinauf auf waldige Höhen 
und hinab zu den schönsten Fleck-

chen der Gemeinde Hilter. Interes-
sante Sehenswürdigkeiten verteilen 
sich über die gesamte Strecke, die 
über zwei Verbindungswege auch in 
drei kleinere Schleifen unterteilt 
werden kann. Kartenmaterial für das 
Wandern „Rund ümme Hilter“ gibt 
es im Rathaus in Hilter.

Ahornweg

Als regionaler Wanderweg lädt der 
Ahornweg in den zwei Schleifen ei-
ner unregelmäßigen Acht zu einem 
Urlaub vom Alltag ein. Auf sechs 
Etappen verteilen sich die insge-
samt 100 Kilometer des Rundwan-
derweges, der den Schnittpunkt sei-
ner Schleifen in Bad Iburg hat. Von 
dort aus führt seine östliche Schleife 
nach Melle-Wellingholzhausen und 
weiter über Hilter, Dissen, Bad  
Rothenfelde und Bad Laer zurück 
nach Bad Iburg. Umfassende Infor-
mationen über das Wandern auf 
dem Ahornweg finden sich unter 
www.ahornweg-wandern.de.

Hermannsweg

Der Hermannsweg bietet als Fern-
wanderweg herrliche Ausblicke auf 
stillen Pfaden in Tannen- und Bu-
chenwäldern. Den Bereich der Ge-
meinde Hilter passiert er als Kamm-
weg des Teutoburger Waldes. In sei-
ner gesamten Ausdehnung verläuft 
der Hermannsweg über 156 km von 
Rheine bis nach Bad Meinberg. Mehr 
dazu findet sich im Internet unter 
www.hermannshoehen.de.

Radwandern in Hilter

Nicht nur die Wanderer kommen in 
Hilter auf ihre Kosten. Radwanderer 
erkunden die verschiedenen Ortstei-
le abseits der belebten Straßen auf 
einem gut ausgeschilderten Radwe-
gesystem. Anspruchsvollere Rad-
rundtouren hat der Naturpark „TER-
RA.vita“ zusammengestellt. Dabei 
führen zwei der insgesamt 17 Terra.

trails auch durch die Gemeinde Hil-
ter: Auf insgesamt 40 Fahrradkilo-
metern durch Hilter und die Bäder 
des Südkreises lassen sich auf dem 
Terra.trail Nr. 15 „Sand, Salz und son-
derbare Steine“ erkunden. Die „Borg-
loher Schweiz und ihre Bergbau
geschichte“ bringt der Terra.trail Nr. 
14 auf 20 Kilometern den Radlern  
näher. Weitere Informationen gibt 
es im Rathaus Hilter oder unter 
www.naturpark-terravita.de.

Grenzgeschichten

Grenzgeschichte(n) lassen sich auf 
der Grenzgängerroute über idyllische 
Wege erradeln. Der Radwanderweg 
verbindet dabei auf insgesamt 150 
Kilometern zwölf Kommunen in 
Niedersachsen und Nordrhein-West-
falen. Bis zu 14 Mal überqueren die 
Radwanderer auf landschaftlich ab-
wechslungsreichen und verkehrs
armen Wegen die Landesgrenze. 
Liebevoll gepflegte Zeugnisse regio-
naler Kultur und Historie laden un-
terwegs zum Verweilen ein. Kleine 
Hofcafés, schmucke Gaststätten und 
eigens eingerichtete Rastplätze bie-
ten sich für eine gemütliche Pause 
an. Und wer nicht gleich die ganze 
Strecke unter die Räder nehmen will, 
der hat die Wahl zwischen drei Stre-
ckenabschnitten von 66, 55 und 56 
Kilometern Länge. Alles Wissens-
werte findet sich im Internet unter 
www.grenzgaengerroute.de.

Radfahrer am Wasserturm Strubberg

Wanderpause im Rathauspark

www.ahornweg-wandern.de
www.hermannshoehen.de
TERRA.vita
TERRA.vita
Terra.trails
Terra.trails
Terra.trail
Terra.trail
www.naturpark-terravita.de
www.grenzgaengerroute.de
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SPORTLICHE GEMEINDE

Die Sportbegeisterung in Hilter hat 
viele Facetten. Von gepflegten Ball-
wechseln auf zwei Tennisanlagen 
über ein breites Sportangebot in vier 
Sporthallen bis zu rasanten Abfahr-
ten im Dirtpark spannt sich der Bo-
gen der Angebote. Den Fußballern 
stehen dabei im Gemeindegebiet 
nicht nur drei Rasenplätze, sondern 
darüber hinaus mit den beiden Kunst
rasenplätzen in Hilter und Borgloh 
gleich zwei ganzjährig zu bespielen-
de Fußballplätze zur Verfügung. Eine 
Beachvolleyball-Anlage in Hilter run
det das Angebot ab.

In vier Sporthallen – zwei davon in 
Hilter sowie je eine in Borgloh und 
Wellendorf – laden die örtlichen 
Sportvereine zu gesunder Bewegung, 
Spaß und Fitness ein. Von Turnen, 
Tischtennis und Volleyball über Bad-
minton und Basketball bis zu Tanz 
und Kampfsport findet sich für jedes 
Alter und jedes Interesse das pas-
sende Angebot. Für den „weißen 

Sport“ schuf der Tennisclub Hilter an 
der Deldener Straße eine gepflegte 
Anlage mit fünf Plätzen. In Borgloh 
bringt die Tennisabteilung des TuS 
Borgloh seit Ende der 80er Jahre auf 
den Tennisplätzen am Schulzentrum 
den Ball über das Netz.

Im Ortsteil Allendorf hat der Reit- 
und Fahrverein Borgloh sein Domizil. 
Die von Anfängern, Freizeitreitern 

und Amateuren genutzte Anlage 
umfasst eine Reithalle von 60 mal 
40 Metern, einen Außenreitplatz 
mit Flutlichtanlage und einen exter-
nen Reitplatz im landschaftlich schö
nen Ambiente der „Ebbendorfer 
Hölle“. Neben dem Spring- und Dres-
surreiten hat im Reit- und Fahrver-
ein Borgloh das Voltigieren einen 
hohen Stellenwert.

Jede Menge Stuntvergnügen auf 
zwei Rädern bietet der Dirtpark in 
Hankenberge. Auf dem Gelände der 
Firma Höcker Polytechnik fordern 
mittlerweile zwei Abfahrten und 
über zehn Sprünge unterschiedli-
cher Schwierigkeitsgrade die Biker 
heraus. Dabei steht die Bahn gegen 
eine geringe Nutzungsgebühr auch 
Nicht-Mitgliedern des TuS Hilter  
offen.

Über das vielfältige Sportangebot 
informiert die Gemeinde mit Links zu 
den Vereinen unter www.hilter.de.

„Wir sind ein Team!“

Sporthalle Wellendorf

www.hilter.de
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Partner beim Bau

Blick vom Ockerplatz zum Rathaus

http://www.kriete.de
http://www.nilsson.de
http://www.fachberatung-bauwesen.de
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RATHAUS

Gemeinde Hilter a.T.W.
• �Osnabrücker Str. 1 

49176 Hilter a.T.W.
	  
• �Postfach 1160	               

49171 Hilter a.T.W.

Telefon:	 05424/2318-0
Fax: 	 05424/2318-33
Internet:	 www.hilter.de
E-Mail:	 info@hilter.de

Sprechzeiten:
montags – freitags	 8.00 – 12.00 Uhr
montags	 14.00 – 16.30 Uhr
donnerstags	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeister 	
Tel.: 05424/2318-12

Fachbereich 1 – Zentrale Dienste Telefon

Zentrale Dienste 05424/2318-11, -18, -10, - 9, -0

�Familienservicebüro 05424/2318-32

Fachbereich 2 – Planen und Bauen

05424/2318-15, -16, -25, -35

Fachbereich 3 – Bürgerservice, Ordnung und Soziales

�Bürgerservice/Meldeangelegenheiten 05424/2318-20, -36

�Soziales 05424/2318-13, -28

�Standesamt 05424/2318-14

�Ordnungsangelegenheiten 05424/2318-14

Fachbereich 4 – Finanzen

�Finanzen, Steuern, Gebühren, Beiträge 05424/2318-29, -19, -23

�Gemeindekasse 05424/2318-17, -34

Gleichstellungsbeauftragte
Sprechzeiten im Rathaus:
Donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr
Tel.: 05424/2318-27

Regina Meyer-Kietzmann
Alte Straße 3, 49176 Hilter a.T.W.
Tel.: 05409/9809368
E-Mail: gleichstellung@hilter.de

Bürgerservice im Rathaus

www.hilter.de
mailto:info@hilter.de
mailto:gleichstellung@hilter.de
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Gemeinde Hilter am Teutoburger Wald

Standesamtliche Trauungen

Die standesamtlichen Trauungen fin-
den im historischen Rathaus statt. 
Das Trauzimmer im Wintergarten ist 
die „gute Stube“ des ehemaligen 
Gutshauses Hartman. Durch den an-
grenzenden Saal können auch grö-
ßere Familien und Freundeskreise  
das „Ja-Wort“ der Paare begleiten. 

Für Einzelfragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter des Standesamtes unter 
der Telefonnummer 05424/2318-14 
zur Verfügung. 

Familienservicebüro

Fragen und allgemeine Informatio-
nen rund um die Familie beantwortet 
Ihnen das Familienservicebüro im 
Rathaus der Gemeinde Hilter a.T.W.
Zum Beispiel in den Bereichen:

■■ Kinderbetreuungsangebote       
■■ Ferienbetreuung                        
■■ Babybesuchsdienst und  

Babysitter
■■ Tätigkeit der Tagespflege

personen

Tel.: 05424/2318-32

Trauzimmer im Rathaus

Historisches Rathaus

Ockerplatz
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SCHLICHTEN STATT STREITEN

Der Ast, der über den Gartenzaun 
ragt, der Grillqualm, der zum Balkon 
des Nachbarn hinaufsteigt, die ver-
letzende Beschimpfung: Wenn Ärger-
nisse zum Streitfall werden, bieten 
in Hilter Schiedspersonen ihre Hilfe 
an. In ruhiger Atmosphäre bringen sie 
die gegnerischen Parteien an einen 
Tisch.

„Schlichten statt streiten“, lautet die 
Devise, die Zeit, Nerven und nicht 
zuletzt auch Kosten spart. Denn 
Schiedspersonen arbeiten ehren-
amtlich. Lediglich die geringen Ver-
fahrens- und Sachkosten sind zu tra-
gen. Natürlich arbeiten die Schieds-
leute auch völlig unparteiisch. Dabei 
sprechen sie keine Urteile, sondern 
suchen gemeinsam mit den Betei-
ligten eine für alle Seiten tragfähige 
Lösung. Und die lässt sich in über 50 
Prozent der Fälle auch finden. Nicht 
umsonst ist das Amt von Schieds-
männern und -frauen eine seit 180 
Jahren bewährte Institution.

Ein Schlichtungserfolg erspart je-
doch nicht nur den Gang vor Gericht. 
Er sorgt auch dafür, dass beide Par-
teien zufrieden nach Hause gehen 
können. Denn Sieger und Besiegte, 
Gewinner und Verlierer gibt es nicht. 

Stattdessen können sich auf der Basis 
der gemeinsam erarbeiteten Schlich-
tung beide Parteien wieder die Hand 
reichen. Natürlich dürfen sie sich zu 
jeder Zeit auf die absolute Verschwie-
genheit ihrer Schiedsperson verlas-
sen.

Für ihr Amt werden die Schiedsper-
sonen umfassend geschult und wei-
tergebildet. Zudem unterliegt ihre 
Tätigkeit einer regelmäßigen Quali-
tätskontrolle durch das zuständige 
Amtsgericht. Und wenn die Schlich-
tung alleine doch nicht ausreicht? 
Dann sind die Schiedsleute befugt, 
zur Vorlage vor Gericht eine amtliche 
Bescheinigung über die Erfolglosig-
keit des Schlichtungsversuches aus-
zustellen.

Schiedspersonen in der 
Gemeinde Hilter a.T.W.:
Annegret Krieger
Sabine Petritzki-Severin
Kontakt über 05424/2318-14, -0

Hof Meyer zu Bergsten



28

Image-Anzeige 

VITA       04-14_01 

80 x 76 mm, 4c

Vita Krankenp� ege 
Birkenkamp 13 
49214 Bad Rothenfelde
Telefon (0 54 24) 291 20
facebook.com/vita.p� egedienst

Zuhause 
ist es am schönsten!

VITA ist ein ambulanter P� egedienst für Kranken- u. Altenp� ege.
Seit vielen Jahren stehen wir pflegebedürftigen Menschen zur Seite 
und unterstützen ihre Angehörigen. Unser kompetentes Pflegeteam 
ermöglicht einfühlsame Pflege & Betreuung im häuslichen Umfeld 
und übernimmt auch hauswirtschaftliche Leistungen. Unser Ziel ist 
es, die Lebensqualität unserer Patienten und deren Angehörigen zu 
bewahren oder zu verbessern.
Für weitere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung!

www.p� egedienstvita.de

Dienstleister im Gesundheitswesen
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WAS ERLEDIGE ICH WO?	
Angelegenheit Bereich Tel. 05424 …
An-, Ab- und Ummeldungen Bürgerservice 2318-20, -36

Abgaben Finanzen 2318-19, -29

Abfallbehälter AWIGO 05401/36 5555

Abfallberatung AWIGO 05401/36 5555

Abfallgebühren AWIGO 05401/36 5555

Abwasserbeseitigung Planen und Bauen 2318-25

Abwassergebühren Finanzen 2318-19, -29

Anmeldung Eheschließung Standesamt 2318-14

Arbeitslosengeld II Maßarbeit 6473-0

Asylbewerber Soziales 2318-13

Ausbildungsförderung (betrieblich) Bundesagentur für Arbeit 0800-4555530

Babybesuchsdienst Familienservicebüro 2318-32

BAföG (schulische Ausbildung) Landkreis Osnabrück 0541/501-4049

Bauanträge Planen und Bauen 2318-16, - 35

Baudenkmale Planen und Bauen 2318-15

Baugrundstücke Planen und Bauen 2318-15, -35

Bauleitplanung Planen und Bauen 2318-15

Bebauungspläne Planen und Bauen 2318-16, -35

Beglaubigungen Bürgerservice 2318-20

Bestattungswesen Friedhofsverwaltung 2318-36

Betreuungsgeld Landkreis Osnabrück 0541/501-3216

Bildungs- und Teilhabepaket Soziales u. Maßarbeit 2318-13, 05424/6473-0

Eheschließungen/Eheurkunden Standesamt 2318-14

Ehrungen, Jubiläen Zentrale Dienste 2318-0

Elterngeld Landkreis Osnabrück 0541/501-3216

Entwässerung Planen und Bauen 2318-25

Erschließungsbeiträge Finanzen 2318-23

Fäkalschlamm Planen und Bauen 2318-35

Ferienpass Jugendangelegenheiten 2318-0

Feuerwehren Ordnungsamt 2318-14

Fischereischeine Bürgerservice 2318-20, - 36

Fremdenverkehr Zentrale Dienste 2318-10, -0

Friedhöfe Friedhofsverwaltung 2318-36

Führerscheinanträge Bürgerservice 2318-20, -36

Führungszeugnisse Bürgerservice 2318-20, -36

Fundsachen Bürgerservice 2318-20, -36

Gaststättengesetz Ordnungsamt 2318-14

Geburtsurkunden Standesamt 2318-14

Gemeindewerke/Anschlüsse Planen und Bauen 2318-25

Gemeindewerke/Zahlungsverkehr Gemeindekasse 2318-17, -34

Gewerbeansiedlungen Bürgermeister 2318-12
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Angelegenheit Bereich Tel. 05424 …
Gewerbean-, -ab-, -ummeldungen Bürgerservice/Ordnungsamt 2318-14, -36

Gewerbesteuer Finanzen 2318-19, -29

Gewerbezentralregister (Auskünfte) Bürgerservice 2318-20, -36

Gleichstellungsfragen Gleichstellungsbeauftragte 2318-27, -0

Grundsicherung  
(Erwerbsminderung bzw. im Alter)

Soziales 2318-13, -28

Grundsteuer Finanzen 2318-19, -29

Haushalts- und Finanzplanung Finanzen 2318-29

Hilfe in besonderen Lebenslagen Soziales 2318-13, -28

Hundesteuer Finanzen 2318-23

Internet Zentrale Dienste 2318-11, -23

Insolvenzen Gemeindekasse 2318-17, -34

Jugendarbeit Jugendangelegenheiten 2318-0

Kanalbaubeiträge Finanzen 2318-23

Kinderbetreuung/Tagespflege Familienservicebüro 2318-32

Kindergeld/Kinderzuschlag Bundesagentur für Arbeit 0800-4555530

Kinderspielplätze Planen und Bauen 2318-25

Kindertagesstätten Zentrale Dienste 2318-11

Kitas/Übernahme Ermäß. Beiträge Soziales 2318-13, -28

Kirchenaustritt Standesamt 2318-14

Kultur Zentrale Dienste 2318-11

Landschaftspflege Planen und Bauen 2318-15

Lebenspartnerschaften Standesamt 2318-14

Liegenschaften Planen und Bauen/Finanzen 2318-16, -19

Mahnwesen/Vollstreckung Gemeindekasse 2318-17, -34

Müllgebühren AWIGO 05401/36 5555

Müllberatung AWIGO 05401/36 5555

Mülltonnen AWIGO 05401/36 5555

Namensrecht/Namensführung Standesamt 2318-14

Notfallmappe Zentrale Dienste 2318-0

Obdachlosenunterbringung Ordnungsamt 2318-14

Park- und Gartenanlagen Planen und Bauen 2318-25, -16

Passangelegenheiten Bürgerservice 2318-20, -36

Personalausweis Bürgerservice 2318-20, -36

Personalangelegenheiten Zentrale Dienste 2318-18

Rat und Ausschüsse Zentrale Dienste 2318-11

Regenwasserkanalisation Planen und Bauen 2318-25

Regenwasserkanalgebühren Finanzen 2318-19, -29

Reisegewerbekarte Ordnungsamt 2318-14

Rentenangelegenheiten Bürgerservice 2318-20

Rundfunkbeiträge (Ermäß./Befreiung) Soziales 2318-13, -28

Schiedsangelegenheiten Schiedspersonen 2318-14

Schmutzwasserkanalisation Planen und Bauen 2318-25
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Angelegenheit Bereich Tel. 05424 …
Schmutzwasserkanalgebühren Finanzen 2318-19, -29

Schulangelegenheiten Zentrale Dienste 2318-11

Sozialhilfe Soziales 2318-13, -28

Sperrmüllabfuhr AWIGO 05401/36 5555

Spielplätze Planen und Bauen 2318-25

Sportplätze und Sporthallen Zentrale Dienste 2318-11

Sterbefälle/Sterbeurkunden Standesamt 2318-14

Steuern Finanzen 2318-19, -23

Straßenausbaubeiträge Finanzen 2318-23

Straßenbeleuchtung Planen und Bauen 2318-16, -35

Straßennamen Planen und Bauen 2318-15, -35

Straßenunterhaltung Planen und Bauen 2318-25

Tourismus Zentrale Dienste 2318-10, -0

Unterhaltsvorschuss Landkreis Osnabrück 0541/501-3194

Unterschriftsbeglaubigungen Bürgerservice 2318-20, -36

Untersuchungsberechtigungsschein Bürgerservice 2318-20, -36

Vergnügungssteuer Finanzen 2318-19

Volkshochschule Außenstelle Hilter 0175 153 43 11

Wahlen Zentrale Dienste 2318-11, -14

Wasseranschluss Planen und Bauen 2318-25

Wassergebühren Finanzen 2318-19, -29

Wasserversorgungsbeiträge Finanzen 2318-23

Wasserläufe Planen und Bauen 2318-25

Winterdienst Ordnungsamt/Bauen 2318-14, -25

Wirtschaftsförderung Bürgermeister 2318-12

Wohngeld Soziales 2318-13, -28

Zahlungsverkehr Gemeindekasse 2318-17, -34

Zwangsversteigerungen Gemeindekasse 2318-17, -34

Düppelweg
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Qualitative Versorgung aus einer Hand
   Lymphversorgung (Vermessungen auch vor Ort)
   Kompressionsversorgung (Vermessungen auch vor Ort)
   Wundversorgung
   Entero- & Tracheostomaversorgung
   Inkontinenzversorgung
   BIA-Messung
   Ernährungsberatung
   Trinknahrung
   Parenterale & Enterale Ernährung
   Pumpengesteuerte Schmerztherapie
   Portversorgung

Petra Schlüter
Vertriebsleitung

gesundheit ist unsere profession

Gerne beraten wir Sie auch vor Ort!

Ärztebedarf palliative-Care home-Care Laborbedarf

prolabor GmbH    Gewerbepark Ebbendorf 14    49176 Hilter a.T.W.
Tel.: 0 54 09 / 90 79 - 0    Fax: 0 54 09 / 90 79 - 100    www.prolabor.de

Dienstleister im Gesundheitswesen

http://www.salzgrotte.de
http://www.prolabor.de
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BILDUNG UND BETREUUNG

Schulen

Mit seinen Grundschulen in Hilter, 
Borgloh und Wellendorf bietet Hilter 
eine wohnortnahe Beschulung für 
die Schulanfänger. Unter dem Motto 
„Kurze Wege für kurze Beine“ sind 
die Grundschulen im Gemeindege-
biet mit Standorten in den drei gro-
ßen Ortskernen sehr gut erreichbar. 
Nach dem Schulwechsel haben die 
Schüler die Möglichkeit, die Ober-
schule Hilter im Ortsteil Borgloh zu 
besuchen, die alle Schulabschlüsse 
im Sekundarbereich I ermöglicht. 
Mit dem Bus leicht zu erreichen sind 
auch die Gymnasien in Bad Iburg und 
Oesede.

Grundschule Borgloh 
Offene Ganztagsschule 
Schulstraße 9 
Tel.:	 05409/543 
Fax:	 05409/989910 
Web:	www.grundschuleborgloh.de 
Mail:	grundschuleborgloh@ 
	 t-online.de

Süderbergschule 
Offene Ganztagsschule 
Natruper Straße 7 
Grund- und Hauptschule 
Tel.:	 05424/235007 
Fax:	 05424/235008 
Web:	www.suederbergschule.de 
Mail:	suederbergschule@t-online.de

Grundschule Wellendorf 
Westerheide 8 
Tel.:	 05409/565 
Fax:	 05409/989399 
Web:	www.grundschulewellendorf.de 
Mail:	grundschulewellendorf@ 
	 t-online.de

Oberschule Hilter 
Offene Ganztagsschule 
Schulstraße 11 
Tel.:	 05409/1441 
Fax:	 05409/778 
Web:	www.oberschule-hilter.de 
Mail:	 info@obs-hilter.de

Oberschule Hilter

Süderbergschule

Grundschule Wellendorf

Schüler der Oberschule Hilter

www.grundschuleborgloh.de
t-online.de
www.suederbergschule.de
t-online.de
www.grundschulewellendorf.de
t-online.de
www.oberschule-hilter.de
obs-hilter.de
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  Arthrose – Hüft- und Wirbelsäulenbeschwerden
  Schmerztherapie
  Allergien – Migränebehandlung
  Durchblutungsstörungen
  allgemeine Altersbeschwerden
  Thymuskuren
   Diagnosezentrum für OBERON 

zur Allergieerkennung (z.B. Nahrungsmittelunverträglichkeit),
Allgemeine Gesundheitsvorsorge, Früherkennung von Krankheiten, etc.

 THERAPIESCHWERPUNKTE BEI  PRONATURA
 (für alle Privatkassen zugelassen und beihilfefähig)

Heilpraktiker Dieter Hahn
Schluchtweg 15 • 49176 Hilter-Wellendorf
Telefon 0 54 09 / 7 31
E-Mail info@naturamedicus.de
Internet www.naturamedicus.de

30 Jahre Kompetenz 

in Naturmedizin.

Dienstleister im Gesundheitswesen

Blick auf Borgloh

http://www.apotal.de
http://www.hobietaxi.de
http://www.naturamedicus.de
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Kindertagesstätten

Für die Jüngsten aus der Gemeinde 
steht mit der DRK-Kindertagesstätte 
in Hilter, der Kita Birkenlund in Hilter 
sowie den katholischen Kindergärten 
in Borgloh und Wellendorf ein be-
darfsgerechtes Angebot an Krippen- 

und Kindergartenplätzen zur Ver
fügung. Zusätzliche Unterstützung, 
Beratungsangebote, ein regelmäßi-
ges Elterncafé und themenorientier-
te Veranstaltungen hält zudem das 
Familienzentrum in der DRK-Kita Hil
ter bereit.

DRK-Kindertagesstätte Hilter 
Familienzentrum Hilter 
Amselweg 14 
Tel.:	 05424/3462 
Web:	www.drk-os-land.de/angebote/ 
	 kindertagesstaette-hilter

Birkenlund-Kindertagesstätte der 
ev.-luth. Kirchengemeinde Hilter 
Deldener Straße 20	  
Tel.:	 05424/213707 
Web:	www.kindergarten- 
	 birkenlund.de

Kath. Kindergarten Borgloh 
Alte Straße 2	  
Tel.:	 05409/1754

Kath. Kindergarten Wellendorf 
Zum Dütetal 15	  
Tel.:	 05409/751 
Web:	www.kita-wellendorf.de

Eine Kindertagesbetreuung vermit-
telt zudem das Familienservicebüro 
der Gemeinde Hilter, das auch alle 
Fragen rund um die Betreuung, För-
derung und Erziehung von Kindern 
beantwortet. Die Kontaktdaten fin-
den Sie unter www.hilter.de (siehe 
auch Seite 26).

Kindergarten Wellendorf

DRK-Kindertagesstätte Hilter

Kindertagesbetreuung

Kindergarten Borgloh

Kindergarten Birkenlund

www.drk-os-land.de/angebote
www.kindergarten
birkenlund.de
www.kita-wellendorf.de
www.hilter.de
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Eppendorf

http://www.ergotherapie-huelsmann.de
http://www.sozialstation-bad-laer.de
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SOZIALE EINRICHTUNGEN

Diakonie Sozialstation  
Dissen-Bad Rothenfelde-Hilter 
Robert-Koch-Straße 2 
49201 Dissen	  
Tel.: 05421/5102

Heilpädagogische Hilfe Osnabrück  
Werkstatt Hilter 
Dyckerhoffstraße 6 
Tel.: 05424/2330-0

Heilpädagogische Hilfe Osnabrück 
Wohnheime Holter Berg,  
Natruper Hof,  
Camminer Straße

Seniorenzentrum Kastanienhof 
Bielefelder Straße 32 
Tel.: 05424/39663-0

Eingang Rathaus Kinder im Rathauspark
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Natrup

Buche Sauerland

http://http://www.bestattungen-schlingmann.de
http://www.bestattungshaus-dierker.de


39

Unsere Gemeinde erleben

KIRCHEN

Ev.-luth. Kirchengemeinden

Pfarramt Hilter 
Am Kirchplatz 4 
Tel.: 05424/37711

Pfarramt Holte 
An der Holter Kirche 3 
(Bissendorf-Holte)	  
Tel.: 05402/2938

Kath. Kirchengemeinden

Pfarramt Borgloh St. Pankratius 
Alte Straße 2 
Tel.: 05409/305

Pfarramt Hilter St. Josef 
Amselweg 17 
Tel: 05424/3252

Pfarramt Wellendorf St. Barbara 
Barbarastraße 4	  
Tel.: 05409/330

Kirche St. Barbara in Wellendorf

Kirche St. Josef in Hilter

St. Pankratius Kirche in Borgloh

Ev. Kirche Hilter
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VIELFÄLTIGES ENGAGEMENT FÜR DIE GEMEINSCHAFT

Sie engagieren sich in Vereinen, Ver-
bänden oder ganz privat, in den Kir-
chen und Kindergärten, im Sport und 
in der Musik. Uneigennützig setzen 
sie sich für die Gemeinschaft ein – 
und das oft über viele Jahre: In Hilter 
hat das Engagement von Ehrenamt-
lichen noch viele Facetten. Es berei-
chert das Leben in der Gemeinde 
durch alle Generationen. Die jähr
liche Ehrung von Ehrenamtlichen ist 
nur ein kleiner, dafür aber umso ver-
dienterer Dank für den bereitwilli-
gen Einsatz von Herz und Händen.

Zu jenen, die da sind, wenn andere 
sie brauchen, gehören die ehrenamt
lichen Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehren Hilter und Borgloh. 
Gemeinsam gewährleisten sie die Si
cherheit von rund 10.200 Menschen 
und decken von beiden Standorten 
aus ein Gebiet von 52 Quadratkilo-
metern ab. Sie retten, löschen, ber-
gen und schützen rund um die Uhr 
und investieren darüber hinaus be-
reitwillig ihre Zeit in Übungen, Lehr-

gänge und Fortbildungen – etwa bei 
der Niedersächsischen Akademie für 
Brand- und Katastrophenschutz.

Und ihre Einsatzbereitschaft wird ge
braucht, wie die Statistik eines der 
Jahresberichte beweist: Insgesamt 
261 Mal rückten die Mitglieder der 
Wehren aus. Dabei forderten 72 
Brandeinsätze ihr Eingreifen. Insge-
samt 189 Mal leisteten sie zudem 
Hilfe bei Unglücksfällen und Not-
ständen. Für ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit im Dienste der Bürger statte-
te die Gemeinde Hilter die beiden 
Ortsfeuerwehren mit insgesamt elf 
Fahrzeugen – davon vier am Stand-
ort Borgloh – aus. Sie gewährleisten 
die Einsatzbereitschaft von derzeit 
99 Aktiven.

Von ihnen engagieren sich 43 in der 
Ortsfeuerwehr Borgloh, 56 in der 
Ortsfeuerwehr Hilter. Damit sind die 
beiden Wehren gut aufgestellt und 
ein Spiegel des hohen ehrenamt
lichen Engagements in der gesamten 

Gemeinde. Doch neue Mitglieder sind 
immer wieder gerne gesehen. Die 
Gründung einer Jugendfeuerwehr in 
den neuen Räumlichkeiten der Orts-
feuerwehr Hilter soll mit dazu beitra
gen, die Einsatzbereitschaft für die 
Bürger auch in Zukunft zu sichern.

Doch die Freiwillige Feuerwehr 
nimmt nicht nur die Jugend in den 
Blick. Sie würdigt auch das langjäh-
rige Engagement der Alterskamera-
den: Insgesamt 44 Mitglieder ge
hören derzeit den Altersabteilungen 
beider Ortsfeuerwehren an.

Altersabteilung heißt unterdessen 
nicht „auf dem Altenteil“. Denn das 
freiwillige, begeisterte und dabei un
entgeltliche Engagement in Hilter 
kennt keine Altersgrenze. Und so 
machen sich Ehrenamtliche aller Ge
nerationen immer wieder in vielfäl-
tiger Weise um die Gemeinschaft 
verdient.

Rüstwagen im Einsatz
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VEREINE / VERBÄNDE IN DER GEMEINDE HILTER A.T.W.

TuS Borgloh von 1938 e.V. 
Wilfried Hinrichs 
Schulstraße 3

SG Hankenberge-Wellendorf 
Hubert Pohlmann 
Schnörnweg 4a, Georgsmarienhütte

TuS Hilter von 1902 e.V. 
Dietrich Rodefeld 
Lilienweg 1

TC Hilter 
Lars Peters 
Stettiner Straße 4

Reit- und Fahrverein Borgloh 
Martin Uthoff 
Feldblumenweg 28

Schützenverein Borgloh 
Michael Stegmann 
Ebbendorfer Straße 30

Schützenverein Hilter 
Lars Schulte 
Amtsweg 24

Schützenverein Natrup-Hilter 
Norbert Wechelmann 
Natruper Straße 72

Heimat- und Schützenverein  
Hankenberge/Wellendorf 
Ulrich Borkowski 
Zum Limberg 70

Heimatverein der Samtgemeinde 
Borgloh 
Joachim Kuhr 
Eichholzstraße 11

Männergesangverein Borgloh 
Heinz Meyer zu Bergsten 
Düppelweg 2

MGV „Eintracht“ Hilter 
Bernd Thesing 
Amselweg 8, Bad Rothenfelde

MGV „Dütetal“ Wellendorf 
Ludwig Apel 
Im Ellerbruch 4

Frauenchor Hilter 
Edeltraud Bunselmeyer 
Natruper Straße 39

Kirchenchor „Cäcilia“ Borgloh 
Stefan Schäfer 
Eschweg 1

Kirchenchor St. Barbara - Wellendorf 
Norbert Petersmann 
Schluchtweg 16

Kirchenchor der Johannes- 
der-Täufer Kirche Hilter 
Elke Holzmann 
Veilchenweg 1

Blasorchester Borgloh 
Oliver Meyer 
Vessendorfer Straße 4

Dütetaler Blaskapelle 
Guido Sierp 
Wellenkamp 1 a

Ockermarkt
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WIR SIND GROSSHÄNDLER FÜR 
PKW-ANHÄNGERTEILE UND ZUBEHÖR

Zu unseren Kunden zählen Fachbetriebe, 
Werkstätten, Wiederverkäufer, der Fahrzeug-
bau, Industrieunternehmen und viele mehr 
in Deutschland und dem angrenzenden 
Ausland. 

WIR SIND DIE RIcHTIGEN ANSPREcH-
PARTNER, WENN ES Um 
ANHÄNGERTEcHNIK BIS 3,5T GEHT.

mit etwa 6.500 Produkten im Sortiment 
bieten wir 
„ALLES FÜR ANHÄNGERPROFIS“. 

Stützräder, Achsen, Kugelkupplungen, 
Auflauf- und Bremstechnik, Räder, Beschläge 
und Scharniere, Ladungssicherung, 12V-Be-
leuchtung, Diebstahlsicherungen, Seilwinden 
und Auffahrschienen sind ebenso Teil des 
Sortiments wie Boots- und Pferdeanhänger-
zubehör oder auch Ersatzteile aus älteren 
Produktionen. 

Helmut Bünte® GmbH
Gewerbepark Ebbendorf 11 · 49176 Hilter a.T.W. www.Buente.com

az_schlueter 164x56 final.indd   2 28.04.2014   10:49:53 Uhr

Das Team Ihrer freundlichen Tankstelle 
wünscht allzeit gute Fahrt! 
Wir freuen uns auf Sie

Osnabrücker Str. 18 · 49176 Hilter-Hankenberge · Tel.: 0 54 24.3 93 38

Shopverkauf – frische Brötchen – Kaffee-to-go 
Autogastankanlage – Toto-Lotto Annahmestelle – Anhängerverleih

Auto – Motor – Rad / Industriebetriebe

Bahnbrücke Hankenberge

http://www.buente.com
http://www.schlueter-gabelstapler.de
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Blaskapelle „Hängemänner“/ 
Posaunenchor Hilter 
Martin Holzmann 
Veilchenweg 1

Fanfarenzug Schützenverein Hilter 
Gerrit Schwarzmann 
Breslauer Str. 11

Spielmannszug Schützenverein  
Hilter 
Carsten Grafe 
Sonnenbrink 32

Spielmannszug Schützen- und Hei-
matverein Hankenberge/Wellendorf 
Ellen Patzer 
Lerchenweg 4

Kolpingsfamilie Borgloh 
Dieter Pope 
Am Hollenberg 16

Kolpingsfamilie Wellendorf 
Werner Wiesner 
Im Ellerbruch 8

Landjugend Borgloh 
Christian Rammert 
Allendorfer Straße 2

Landvolkverband Borgloh-Hilter 
Henning Schulte-Uffelage 
Grüner Weg 11

Landfrauenverein Dissen- 
Bad Rothenfelde-Hilter 
Ursula Westing 
Gravestraße 11

Kath. Frauengemeinschaft 
–	 Borgloh 
	 Doris Vornholt 
	 Ebbendorfer Straße 19 
– 	Wellendorf 
	 Maria Bertelsmann 
	 Bielefelder Str. 94,  
	 Georgsmarienhütte 
– 	Hilter 
	 Agnes Wegmann 
	 Bielefelder Straße 62

Evangelische Frauenhilfe 
Am Kirchplatz 4

Sozialverband Deutschland 
–	 Ortsverband Borgloh 
	 Wilhelm Temmeyer 
	 Allendorfer Straße 2 

– 	Ortsverband Hankenberge 
	 Hanna Nauber 
	 Schultenkamp 2, Bad Laer 
–	 Ortsverband Hilter 
	 Reinhold Denich 
	 Jasminweg 10 A

DRK Ortsverein Borgloh/Wellendorf 
Holger Häntzschel 
Tannenkamp 8A

DRK Ortsverein Hilter 
Thomas Ogrzal 
Glaner Weg 5, Bad Laer

Haus- und Grundbesitzerverein 
Hartmut Brückener 
Amtsweg 35

Brieftaubenzuchtverein  
„Heimatliebe“ Borgloh 
Johannes Raude 
Eichholzstraße 25

Brieftaubenzuchtverein  
„Heimkehr“ Wellendorf 
Karl-Heinz Adomat 
Wellendorfer Straße 222,  
Georgsmarienhütte

CDU Hilter 
Christiane Rottmann 
Rothenfelder Straße 29

FDP Ortsverband  
Osnabrück Land Süd 
Günter Skibba 
Buchenhof 8, Bad Rothenfelde

SPD Ortsverein Hilter & Borgloh 
Monika Abendroth 
Borgloher Straße 29a

Bündnis 90 / Die Grünen 
Bert Niermann 
Zur Baumheide 5

UWG Hilter 
Klaus Pesch 
Kolpingstraße 9

Verkehrswacht Hilter e.V. 
Hans-Hermann Oberholthaus 
Am Sonnenhang 7

Hilter VEReinT –  
Wirtschaft & Kultur e.V. 
Andreas Krebs 
Dahlienweg 3

Werbegemeinschaft Borgloh 
Alexander Kuhr 
Schulstraße 4

Friedenskotten e.V. 
Georg Hörnschemeyer 
Turnerstraße 3a, Osnabrück

Fachwerkkulisse in Hilter



44

Heizöl Erdgas Flüssiggas HolzpelletsStrom

Energieversorgung für Hilter

http://www.ten-eg.de
http://www.behrenswerth.de
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VERSORGUNG / ENTSORGUNG

Gas

RWE Gas 
Goethering 23/29,  
49084 Osnabrück 
Tel.: 	 0541/31602 
Störungsstelle:  
08000-793427 (kostenfrei)

Wasser / Abwasser

Gemeindewerke 
Gemeinde Hilter a.T.W. 
Osnabrücker Straße 1 
Tel.: 	 05424/2318-0  
Mail:	 info@hilter.de

In Notfällen erreichbar: 
Tel.:	 05424/2318-45

Strom

TEN –  
Teutoburger Energie Netzwerk eG 
Höhenweg 14, 49170 Hagen a.T.W. 
Tel.:	 05401/8922-0

Kundenzentrum Hilter 
Osnabrücker Str. 1 
Tel.: 	 05401 8922-21 
Störungsnummer:  
05401 8971-07 
 
Web:	www.ten-eg.de 
Mail:	 info@ten-eg.de

Müllabfuhr

Träger der Abfallbeseitigung ist die

AWIGO GMBH (Abfallwirtschaft 
Landkreis Osnabrück) 
Niedersachsenstr. 19,  
49124 Georgsmarienhütte 
Service-Hotline: 05401/365555 
 
Web:	www.awigo.de 
Mail:	 info@awigo.de

Grünabfallsammelstelle

Grünabfallsammelstelle  
Borgloher Straße, 
OT Hankenberge 
Web:	www.awigo.de

Ockerplatz

mailto:info@hilter.de
www.ten-eg.de
ten-eg.de
www.awigo.de
mailto:info@awigo.de
www.awigo.de
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HÖCKER POLYTECHNIK GmbH
Borgloher Straße 1  ▪  49176 Hilter  ▪  Fon +49 (0)5409 405 0  ▪  Mail info@hpt.net

www.hoecker-po l y techn ik .deWir bilden aus und suchen jedes Jahr engagierte Berufseinsteiger.

Immer eine Idee mehr...

Weltweit sind über 50.000 unserer 
Anlagen in Unternehmen aus der 
  ▪  Holzverarbeitung 
  ▪  Druck‐ und Verpackungsindustrie
  ▪  Abfall‐ und Recyclingwirtschaft
  ▪  Metallverarbeitung 
  ▪  Kunststoffverarbeitung 
  ▪  Dämmstoffindustrie
  ▪  Tissue‐Herstellung 
  ▪  Kartonagen- und Papierherstellung 
im Einsatz.

Seit über 50 Jahren entwickelt und fertigt die HÖCKER POLYTECHNIK GmbH 
in Hilter Absaug- und Filteranlagen, Brikettierpressen, Lackierkabinen sowie 
Shredder‐und Zerkleinerungssysteme.

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

20140513_Imagebroschüre_Hilter_Druckversion.pdf   1   14.05.2014   11:07:18

Leistungsstarke Unternehmen

http://www.holtmeyer.com
mailto:moeller.gmbh%40gmx.net?subject=
http://www.hoecker-polytechnik.de
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HANDEL UND GEWERBE

Ihre zentrale Lage im Städtedreieck 
Osnabrück–Bielefeld–Münster, mo-
derate Grundstückspreise und eine 
gute Verkehrsanbindung machen die 
Gemeinde Hilter zu einem idealen 
Standort für Handel, Handwerk und 
Gewerbe. Zwei Anschlüsse an die 
Autobahn A33, kurze Wege zur A30 
und gleich zwei Bahnhöfe in Alt-Hil-
ter und Wellendorf sorgen für eine 
schnelle Erreichbarkeit. Von diesem 
Plus profitiert ein breites Spektrum 
heimischer Unternehmen von der 

Nahrungsmittelindustrie bis zur 
Modebranche. Und der Bedarf an 
gewerblichen Grundstücken ist un-
gebrochen. Entsprechende Flächen 
vorzuhalten, ist deshalb ein wichti-
ger Baustein im Bemühen der Ge-
meinde, den Standort zu sichern und 
weiter auszubauen.

Für die Belange von Wirtschaft, Han-
del, Handwerk und Dienstleistung 
im Ort setzt sich der Gewerbeverein 
„Hilter vereint – Wirtschaft und Kul-

tur“ ein. Seinen Namen trägt der 
Verein durchaus zu Recht. Denn  
seine Mitglieder haben sich auch die 
Förderung der Kultur auf die Fahnen 
geschrieben. Schon Tradition hat da-
bei der von ihnen organisierte Ocker-
markt. Veranstaltungen wie das 
Open-Air-Kino im Rathauspark oder 
der verkaufsoffene Sonntag „Hilter 
macht auf“ bereichern zusätzlich 
den Veranstaltungskalender. „Hilter 
vereint“ präsentiert sich im Internet 
unter www.hilter-vereint.de.

Produktion lufttechnischer Anlagen bei der Höcker Polytechnik GmbH

Haus Wehrkamp-Lemke Landwirtschaft

Haller Willem

www.hilter-vereint.de
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EIGENE NOTIZEN

Technik

http://www.ith-gmbh.de
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Wir beraten Sie gern!

http://www.voba-eg.de


Gemeinde Hilter a.T.W.
Osnabrücker Str. 1 
49176 Hilter a.T.W.	  

�Postfach 1160	               
49171 Hilter a.T.W.

Telefon:	 05424/2318-0
Fax: 	 05424/2318-33
Internet:	 www.hilter.de
E-Mail:	 info@hilter.de

www.hilter.de
mailto:info@hilter.de

